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 Geystliche
Es ist der Herre Jesus Christ/
Der ewer aller Heiland ist.

Des solt jr billich frolich sein/
Daß Gott mit euch ist worden eins/
Er ist geborn ewr Fleisch vnd Blut/
Ewr bruder ist das ewig gut.

Was kan euch thun die Sund vnd Tod/
Habt mit euch den waren Gott/
Cast zurnen Teuffel vnd die Hell/
GottsSonist worden ewr Gesell.

Er wil vnd kan euch lassen nicht/
Setzt jr auff jn ewr zuversicht/
Es mogen euch viel fechtenan /
Dem seh trotz ders nicht lassen kan.

 Zuletzt mußt jr doch haben recht/
Irseitnun worden Gottes gschlecht/
Des dancket Gott in ewigkeit /

Gedultig frolich allezeit/ Amen,

Der Hymnus.
Hostis Herodes.

In der Melodey/Christum
wir sollen loben schon.

Wee furchstu feind Herodes sehr /
Daßvnsgebornkom̃tChristderHe
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